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Überschrift

Titelbild:  
Friedenslicht aus Bethlehem 2018 
Foto: Stefan Lotz, gemeindebrief.de Editorial

Eine gesegnete Adventszeit und 
ein fröhliches Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen. 

Das tun wir jedes Jahr in dieser 
Dezemberausgabe des Gemeinde-
briefs. Und es ist ja gar nicht so 
schlecht, wenn wir singen können: 
Alle Jahre wieder. 

Für manche von uns wird aller-
dings das Weihnachtsfest ein an-
deres sein. Menschen sind gestor-
ben, sind Weihnachten nicht  mehr 
dabei, einige sind krank geworden, 
die Sorgen werden größer. Bei an-
deren sind Kinder geboren, sie 
wurden Eltern oder Großeltern.   
Eine andere Wohnung, vielleicht 
sogar eine andere Stadt ‒ es gibt 
Gründe warum Weihnachten nicht 
für alle von uns wie immer ist. 

Aber egal wie es ist, es bleibt 
Weihnachten, es bleibt Go� als 
Mensch bei uns.

In diesem Sinne wie immer: 
Frohe Weihnachten. 
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ÜberschriftGeistliches Wort 

Prüfet alles und behaltet das Gute 
– mit diesem Bibelvers werden wir 
in das neue Jahr geschickt. Jahres-
losung nennen wir das – die Worte 
können uns im neuen Jahr beglei-
ten, wir können darüber nachden-
ken, sie bedenken, uns gegensei�g 
erinnern. 

Prüfet alles – alles, was euch 
begegnet an Nachrichten und Mel-
dungen. Überprü� es, bevor ihr es 
weitertragt – ihr wisst, wie schnell 
sich Falschmeldungen verbreiten 
und was sie anrichten.  Prüfet alles 
an Meinungen und Ansichten, fragt 
nach, übernehmt es nicht ungeprü�.  

Prüfet alles, was schon immer so 
gemacht wurde, angeblich oder tat-
sächlich. Nicht alles hat sich bewährt 
oder bewährt sich heute noch. 

Prüfet! Damit ist es aber nicht ge-
tan. Behaltet das Gute. Euch be-
gegnet ja nicht nur Böses, nicht nur 
Fake News und Gerüchte, nicht nur 
Totschlagargumente wie: Das ha-
ben wir schon immer so gemacht. 

Euch begegnet auch Gutes, gute 
Gedanken, neue Erfahrungen, be-
währte Rezepte. 

Behaltet das Gute, auch wenn es 
nicht eure Idee war, auch, wenn es 

von anderen kommt, es könnte wun-
derbar sein.  

Behaltet das Wunderbare – Weih-
nachten z.B.  Behaltet die Erinnerung 
daran, was für Go� zählt: das Kleine, 
das sich nicht selbst wehren kann, das 
wir so schnell übersehen – behaltet 
es im Blick, im Herzen und in euren 
Gebeten. 

Behaltet das Gute und erinnert 
euch das ganze Jahr daran, was Go� 
im Blick behält: die Kleinen und das 
Kleine, dich und mich, wenn wir 
gerade nicht groß und krä�ig, son-
dern mutlos und hoffnungslos sind, 
die Kinder, deren Leben und Wachsen 
uns besonders viel wert sein sollte.

Behaltet das wunderbare Weih-
nachten – und nehmt es mit ins Neue 
Jahr. Dass uns das gelingt, wünsche 
ich Ihnen und mir auch. 

Pfarrerin Monika Elsner 

Jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5, 21
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Termine

kurz + klein Gottesdienste
Die Kirchenmaus lädt zu den nächsten kurz+klein-
Go�esdiensten ins Gemeindehaus Isinger Feld ein:
10. Dezember 2024 und 12. Januar 2025 
jeweils um 11.00 Uhr

Taizé-Gebet
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet an jedem 
dri�en Mi�woch im Monat jeweils um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Isinger Feld.
Termine:  21. Dezember Adventsandacht
 15. Januar 2025

Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren
Samstag, 30. November 2024 um 14.30 Uhr, im 
Gemeindehaus Isinger Feld mit Pfarrerin Monika Elsner
Donnerstag, 5. Dezember 2024 um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus Leither Straße 33
mit Pfarrer Frank Jager und Pfarrerin Bärbel Wilmschen



Image: shu�erstocks/studiostoks

Zeit:  Samstag, den 7. Dezember 2024 18.00 Uhr
Ort:  Alte Kirche, Leither Str. 31, 45307 Essen-Kray 
Eintri�:  12,00 Euro 

Alte Kirche zu Kray 

Konzert im Advent 
Das etwas andere Adventskonzert
mit dem Big Sound FMK Essen-Kray 1982 e.V.
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  Termine

Adventsandachten  
Advent kann eine Zeit sein, in der wir zur Ruhe kommen, uns Zeit nehmen. 
Eine Möglichkeit ist es, an einer Andacht teilzunehmen, zu singen, zu beten, 
s�ll zu werden. 
Wir laden ein zu den Adventsandachten am 4. und 11. Dezember um 19 Uhr
in der Alten Kirche, Leither Straße 31, und am 18. Dezember um 19 Uhr im 
Gemeindehaus im Isinger Feld, Meistersingerstr. 52.

Am Sonntag, dem 29.12., treffen wir 
uns ab 15.00 Uhr zu Kaffee und 
einem Kuchenbuffet im Saal der 
Zionskirche und laden anschließend 
zum Weihnachtsliedersingen mit 
dem Chor ein. 

Am Sonntag, dem 26.01., findet um 
17:00 Uhr in der Zionskirche eine 
musikalische Andacht sta�.

Zionskirche
Gemeinde Freisenbruch-Horst-Eiberg

Dahlhauser Str. 161, 45279 Essen 
Öffentliche Verkehrsmi�el: 
Haltestelle Breloher Steg (150 m)
Buslinie 164 Richtung Steele S-Bahn-
hof bzw. Hörsterfeld
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Gemeindeorchester

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Musizieren am 2. Weihnachtstag! 
Spielen Sie Mundharmonika? Oder Ihr 
Kind/Enkel Trompete? Dann laden wir 
Sie/Dich herzlich ein, Teil des Krayer 
Weihnachtsorchesters zu werden und 
gemeinsam  den Go�esdienst  am 2. 
Weihnachtstag, den 26.12.2024 um 
11.00 Uhr, in der Alten Kirche, musi-
kalisch zu gestalten. 
Kinder und Erwachsene, begeistert 
Übende und alle, die ihr Instrument 
vielleicht nur gelegentlich zur Hand 
nehmen, sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam Weihnachtslieder zu 
spielen.

Dieses Projekt findet zum dri�en 
Mal sta�. Mi�lerweile sind neben 
allen Streichinstrumenten von der 
Geige bis zum Kontrabass auch Klari-
ne�en, Querflöten, Horn und Posau-
ne vertreten. Wir freuen uns ebenso 
über Anfänger wie fortgeschri�ene 
Laien, die Lust haben, mit uns 
Musik zu machen. 
Manche bringen ihr Instrument mit in 
den Go�esdienst am 2. Weihnachts-
feiertag, alle können ihr schönstes 
Weihnachtsgeschenk mitbringen und 
davon erzählen. Wir laden herzlich 
ein zu einem fröhlichen Familien-
go�esdienst mit wunderbarer Musik, 
wunderbaren Geschenken und wun-
derbaren Menschen! 

Monika Elsner

Alte Kirche zu Kray
26. Dezember 2024 um 11.00 Uhr

Orchester-Gottesdienst zu Weihnachten 
Mein schönstes Geschenk 

Mein schönstes Ge-
schenk.
Orchester-Go�es-
dienst am 
2.Weihnachtstag 
2023 
Foto Simone Lange
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Weihnachtsgottesdienste

Im Dezember kommen wir dreimal zum Proben zusammen:
Freitag 06.12. 19 – 21 Uhr im Gemeindesaal, Leither Straße 33
Freitag 13.12. 19 – 21 Uhr im Gemeindesaal, Leither Straße 33
Freitag 20.12. 19 – 21 Uhr in der Alten Kirche, Leither Straße 31 

Da die Instrumente o� in verschiedenen Schlüsseln bzw. transponierend 
no�ert sind, ist eine Anmeldung unter Angabe des Instrumentes im Vorfeld 
hilfreich, damit das passende Notenmaterial bereitgestellt werden kann.
Kontakt: Anne Roth, Kantorin
anne.roth@ekir.de oder 0162 660 15 47

Auf einen Blick
Weihnachtsgottesdienste 

Di 24.12.2024 Julius.Leber-Haus GD mit Krippenspiel 15:30 ELSNER
Di 24.12.2024 Julius.Leber-Haus GD mit Krippenspiel 17:00 ELSNER
Di 24.12.2024 Alte Kirche GD mit Krippenspiel 15:00 JAGER
Di 24.12.2024 Alte Kirche Christvesper 18:00 WILMSCHEN
Di 24.12.2024 Alte Kirche Christme�e 23:00 WILMSCHEN

Mi 25.12.2024 Alte Kirche GD mit Abendmahl 11:00 STOKES

Do 26.12.2024 Alte Kirche Familien-GD  11:00 HEUN/ELSNER

So 29.12.2024 Isinger Feld Go�esdienst 11:00 ELSNER

Di 31.12.2024 Isinger Feld GD zu Silvester 17:00 JAGER

Sa 04.01.2025 Isinger Feld GD + Sternsinger   18:00 JAGER

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht Ihnen die Gemeindebriefredaktion 
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Warten aufs Christkind

Heute, wenn ich diesen Ar�kel 
beginne, ist der 31.10.2024, Refor-
ma�onstag. Luther und seine The-
sen und die Geburt der protestan-
�schen Kirche. 

Und es ist Halloween, wenn die 
bösen Geister ziehen. Ein alter, heid-
nischer Brauch. Eher bekannt bei 
der Jugend. Und Weihnachten steht 
vor der Tür, wenn man der Auslage 
in den Supermärkten trauen darf. 
Spekula�us, Dominosteine, Schoko-
nikoläuse und Adventskalender ste-
hen in den Regalen zum Verkauf 
bereit.

Noch liegt das Fest der Liebe in 
der Ferne, noch kreisen die Gedan-
ken um andere Dinge, wenn auch so 
mancher schon im Voraus an die 

Weihnachtsgeschenke gedacht hat 
und diese schon parat im Schrank 
versteckt sind. Lichterglanz und eben-
so strahlende Kinderaugen erwarten 
uns wieder.

Wahrscheinlich werden auch in die-
sem Jahr nicht alle Augen strahlen.

In den Haushalten, in denen kein 
Fes�agsbraten auf dem Tisch steht 
und die Kinder sta� toller neuer 
Spielsachen eher neue Kleidung be-
kommen, die eh benö�gt wird. 
Manchmal noch nicht mal das.

Nicht alle haben ein ausreichen-
des Einkommen, um sich mit dem 
Nö�gsten zu versorgen.
Haste mal ne Mark? war ein Spruch, 
den wir früher gerne verwendet ha-
ben. Eigentlich zum Scherz, weil wir 
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Warten aufs Christkind 



Ausgabe Dezember 2024 – Januar 2025  9  

Diakonie

niemanden wirklich um Geld bi�en 
mussten. Später wurde die Mark durch 
den Euro ersetzt.  Die Währung ha�e 
sich geändert, aber nicht die Probleme 
einiger Menschen.

Nicht alle haben das Glück, dass der 
Lebensunterhalt immer gesichert ist. 
Wenn das Geld fehlt, egal ob Mark 
oder Euro, wenn der Hunger nagt, weil 
der Kühlschrank leer ist oder erst gar 
nicht funk�oniert da der Strom abge-
stellt wurde. Hier könnten schon ein 
paar Euro helfen.

Wenn sie sonst von nirgendwoher 
etwas Hilfe erwarten können,  wenden 
sich bedür�ige Menschen in ihrer Not 
manchmal an die Gemeinde. Und wir 
versuchen, diese  Not ein wenig zu 
lindern.
Dafür benö�gen wir jedoch ein paar 
Euro.

„Die Kollekte, die wir nun einsam-
meln ist bes�mmt für die diakonische 
Arbeit in der Gemeinde.“ Das hören 
wir sonntags im Go�esdienst. Aber 
was heißt das?

Laut Wikipedia im Internet versteht 
man unter Diakonie „alle Aspekte des 
Dienstes am Menschen im kirchlichen 
Rahmen.“
Dienst am Menschen im kirchlichem 
Rahmen.
Darunter kann man sich schon etwas 
vorstellen. Anderen, denen es nicht so 
gut geht, helfen, das macht man doch 
gern. Da werfe ich auch meinen Teil in 
den Klingelbeutel.

Das Geld aus der Gemeinde für Hilfs-
bedür�ige in der Gemeinde bleibt in 
der Gemeinde.

Damit das so ist, gibt es den Diako-
nieausschuss. Der tri� sich regelmä-
ßig und berät nicht nur, ob Hilfen  in 
welcher Höhe im Einzelfall angemes-
sen sind. Der Diakonieausschuss plant 
und organisiert  auch die Beteiligung 
an der Adventssammlung des diako-
nischen Werks und benennt an be-
s�mmten Sonntagen den Zweck der 
Ausgangskollekte.

Aber Geld sammeln und verteilen 
ist nicht die einzige Aufgabe des Aus-
schusses. Das Organisieren von Sach-
spenden gehört ebenso dazu wie die 
Beteiligung bei der Flüchtlingsarbeit.

Wie man sieht, wird nicht nur ge-
redet, es passiert auch was. Damit 
auch was passiert, benö�gen wir 
natürlich die Unterstützung der 
Gemeinde.
Vielen Dank.

Volker Glacer 
Diakoniekirchmeister
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Weihnachtsgeschichte

Es begab sich aber …
… zu der Zeit, dass ein Gebot von 
dem Kaiser Augustus ausging, dass 
alle Welt geschätzt würde. Und die-
se Schätzung war die allererste und 
geschah zur Zeit, da Quirinius Sta�-
halter in Syrien war. Und jedermann 
ging, dass er sich schätzen ließe, ein 
jeder in seine Stadt.
Da machte sich auf auch Josef aus 
Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 
das jüdische Land zur Stadt Davids, 
die da heißt Bethlehem, weil er aus 
dem Hause und Geschlecht Davids 
war, damit er sich schätzen ließe mit 
Maria, seinem vertrauten Weibe; die 
war schwanger. Und als sie dort wa-
ren, kam die Zeit, dass sie gebären 
sollte. Und sie gebar ihren ersten 
Sohn und wickelte ihn in Windeln und 
legte ihn in eine Krippe; denn sie 
ha�en sonst keinen Raum in der 
Herberge.
Und es waren Hirten in derselben 
Gegend auf dem Felde bei den Hür-
den, die hüteten des Nachts ihre 
Herde. Und der Engel des Herrn trat 
zu ihnen, und die Klarheit des Herrn 
leuchtete um sie; und sie fürchteten 
sich sehr. Und der Engel sprach zu ih-
nen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren, 

nach Lukas

welcher ist Christus, der Herr, in der 
Stadt Davids. Und das habt zum Zei-
chen: Ihr werdet finden das Kind in 
Windeln gewickelt und in einer Krip-
pe liegen. Und alsbald war da bei 
dem Engel die Menge der himmli-
schen Heerscharen, die lobten Go� 
und sprachen: 
Ehre sei Go� in der Höhe 
und Friede auf Erden 
bei den Menschen 
seines Wohlgefallens.
Und als die Engel von ihnen gen 
Himmel fuhren, sprachen die Hirten 
untereinander: Lasst uns nun gehen 
nach Bethlehem und die Geschichte 
sehen, die da geschehen ist, die uns 
der Herr kundgetan hat. Und sie ka-
men eilend und fanden beide, Maria 
und Josef, dazu das Kind in der Krip-
pe liegen. Als sie es aber gesehen 
ha�en, breiteten sie das Wort aus, 
das zu ihnen von diesem Kinde ge-
sagt war. Und alle, vor die es kam, 
wunderten sich über das, was ihnen 
die Hirten gesagt ha�en.
Maria aber behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen. 
Und die Hirten kehrten wieder um, 
priesen und lobten Go� für alles, 
was sie gehört und gesehen ha�en, 
wie denn zu ihnen gesagt war. 

Die Weihnachtsgeschichte
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Neues aus der Kindertagesstätte

Zwei Kolleginnen haben sich in diesem 
Jahr überlegt, dass sie die Adventszeit 
thema�sch an die Geschichten von 
Tilda Apfelkern anlehnen möchten. 
Die kleine Kirchenmaus wird jeden 
Tag eine Aufgabe bereithalten, um 
den Kindern die aufregende Warte-
zeit bis Weihnachten zu verkürzen. 

Wir freuen uns schon sehr auf die 
bevorstehende Zeit, wenn es wieder 
heißt „Und das Herz wird weit, macht 
euch jetzt bereit, bis Weihnachten, 
bis Weihnachten ist nicht mehr weit“.   

Anna-Katharina Klassen
Einrichtungsleitung

Weihnachtsgrüße aus dem FarbKRAYsel 

In der KiTa weihnachtet es in 
diesem Jahr mit „Tilda Apfelkern“
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Segen 45

Es ist der 24.12.2023 vormi�ags. 
Draußen ist es stürmisch und unge-
mütlich, aber im Innern der Kreuzes-
kirche in der Essener Innenstadt 
brennen Kerzen, Musik erfüllt den 
Raum und es ist warm. 

Ein besonderer Go�esdienst am 
Heiligen Abend beginnt hier, ein 
Go�esdienst für alle, die um jeman-
den trauern. 

„Weihnachten fällt bei mir in die-
sem Jahr aus!“ Das Gefühl, dass es 
bei diesem glitzernden, funkelnden 
und fröhlichen Familienfest keinen 
Raum für Trauer gibt, ist weit ver-
breitet. 

Die Menschen, die hier zusammen-
gekommen sind, eint, dass sie an 
Weihnachten noch einmal besonders 
schmerzlich merken, dass eine wich-
�ge Person nicht mehr da ist.

Menschen aus allen Altersgruppen 
sind da, Alleinstehende wie Paare 
und ganze Familien. In dem Sta�o-
nen-Go�esdienst ist Raum für ihre 
Gefühle und Platz für Erinnerungen, 
Trauer und Wut. Es gibt Musik, einen 
Impuls und einen Segen für die 
Feiertage.

Im Anschluss an den Go�esdienst 
bleiben Einige noch zu Früchte-
punsch und Lebkuchen. Die S�m-
mung ist gut, man spürt die Zuver-
sicht, dass man die anstehenden 

Fes�age bewäl�gen können wird. 
„Nächstes Jahr kommen wir wieder. 
Und ich bringe noch eine Freundin 
mit.“ sagt eine Besucherin zum Ab-
schied.

Und so wird es auch in diesem Jahr 
„Weihnachten ohne Dich“ geben.
Du bist herzlich eingeladen zu un-
serem Heilig-Abend-Go�esdienst für 
Menschen, die um jemanden trau-
ern. 

Wann & Wo: 
24. Dezember 2024 um 11.15 Uhr
in der Kreuzeskirche Essen 
(Kreuzeskirchstr. 16, Essen City) 
Infos unter: www.segen45.de  
oder info@segen45.de

Weihnachten ohne Dich 
Trauergottesdienst am Heiligabend

in der Kreuzeskirche
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Gemeindereise nach Prag

Wollten Sie schon immer mal nach 
Prag fahren? und wollten Sie schon 
immer mal eine Reise mit Freunden 
aus der Gemeinde machen?
Hier ist Ihre Chance!
Wir haben unsere Köpfe zusammen-
gesteckt und eine Reise für 15 Perso-
nen geplant:

Das jüdische Prag und 
der Reformator Jan Hus
Eine 5-Tage-Reise der 
Kirchengemeinde Essen-Kray. 

Es wird eine interessante Studienrei-
se vom  23. bis 27. September 2025. 
Während der Reise werden wir Prag 
besich�gen einschließlich des alten 
jüdischen Friedhofs, des jüdischen 

Museums, der Prager Burg u.v.m. 
Außerdem nehmen wir an einer the-
ma�schen Führung zu Jan Hus teil. 
Die Unterbringung erfolgt  ím Dop-
pelzimmer bei Halbpension (Preis 
pro Person: Euro 530). Es fallen 
zusätzliche Kosten an für jeden Teil-
nehmer für die eigenständig zu pla-
nende An- und Abreise (z.B. per 
Bahn, per Pkw). 
Anmeldeschluss zur Teilnahme ist 
der 26. Mai 2025.
Weitere Informa�onen werden wir 
im nächsten Gemeindebrief veröffent-
lichen. 
Frank Jager + Erika Stokes +
Dagmar Kunellis
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Turmuhr der Alten Kirche

Unsere Kirchturmuhr war in den 
letzten Jahren immer wieder Ge-
sprächsthema in der Gemeinde, im 
Bauausschuss und im Presbyterium. 

Viele Jahre war der Denkmalschutz 
das Hauptproblem für eine Restau-
rierung. Im Ehrenamt sind solche Ge-
nehmigungsverfahren nicht allein zu 
stemmen. Glücklicherweise gibt es 
nun in der Bauverwaltung des Kir-
chenkreises eine kompetente Bauinge-
nieurin, die uns bei unserem Anlie-
gen unterstützt. 

Im letzten Jahr haben wir dann 
endlich eine denkmalrechtliche Ge-
nehmigung u.a.  für die Sanierung der 
Kirchturmuhr, aber auch für einen 

Stand 2024: Kirchturmuhr der Alten Kirche
Sanierung nicht förderungswürdig

Innenanstrich der Alten Kirche be-
kommen.

Da diese Maßnahmen im sechs-
stelligen Bereich liegen, haben wir 
uns im September 2023 um die Auf-
nahme in die Denkmalförderung 
2024 des Landes NRW beworben. 
Es hat zehn Monate gedauert bis 
wir dann einen leider nega�ven Be-
scheid bekommen haben. 

Kriterien für Entscheidungsgrund-
lagen sind u.a. Dringlichkeit, Not-
wendigkeit, wirtscha�liche Nutzung, 
Bedeutung des Denkmals für den Ort. 
Zitat: „Ihre Maßnahme konnte bei 
Anwendung dieser Kriterien keine 
ausreichend hohe Priorität beigemes-
sen werden, um im diesjährigen Denk-
malförderprogramm berücksich�gt zu 
werden.“

Wir werden nun nach neuen Mög-
lichkeiten suchen, um die Sanierung 
der Alten Kirche komple� aus eige-
nen Mi�eln zu bestreiten. Auch hier 
dürfen wir nicht allein entscheiden 
und benö�gen eine kirchenaufsicht-
liche Genehmigung der Landeskirche. 
Das sollte aber nur eine Formsache 
sein. 

Dirk Kurz 
Baukirchmeister

Nachrichten aus der Gemeindeversammlung

Mi�lerweile kann man die Ziffer-
blä�er nicht mehr erkennen
Foto: Stefan Winter
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Gemeindeversammlung

Impressionen 
von der

Gemeindeversammlung
am 10.11.2024

Intensives
Zuhören 
Informa�onen 
mi�eilen
Miteinander
disku�eren

Fotos: Andreas Würzinger
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Kontakte

Bezirk 3: Pfarrerin Monika Elsner
Hellweg 156, 45279 Essen • Telefon (0201) 437 97 47
Email: monika.elsner@evangelisch-in-kray.de

Bezirk 4: Pfarrerin Bärbel Wilmschen
Leither Str. 40, 45307 Essen • Telefon (0201) 55 55 70
Email: baerbel.wilmschen@evangelisch-in-kray.de

Kirchenmusik: Kantorin Anne Roth
Telefon 0162 / 6601547, Email: anne.roth@ekir.de

Bezirk 2: Pfarrer Frank Jager
Leither Str. 29, 45307 Essen • Telefon (0201) 59 14 24
Email: frank.jager@evangelisch-in-kray.de

Familienzentrum FarbKRAYsel
Leither Str. 38 • Telefon (0201) 55 56 69

Jugendhaus GECKO & MOBIL
Leither Str. 38 • Telefon (0201) 54 57 867, gecko-kray@ekir.de

Gemeindehäuser
Leither Str. 33 • Telefon (0201) 55 73 62

 Küsterin Daniela Meyer • Telefon (0201) 61 63 77 10
 Meistersingerstr. 52 • Telefon (0201) 59 10 00
 Küsterin Simone Lange • Telefon 0163 1280091
Café an der Kirche

Leither Str. 33 • Telefon (0201) 55 64 73

Gemeindebüro der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray
Leither Str. 33 – 45307 Essen
Öffnungszeiten: Do 15.00–17.00 Uhr, Fr 10.00–12.00 Uhr
Telefon (0201) 55 73 62 – Fax (0201) 55 61 18 – Mail: essen-kray@ekir.de
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray:
Konto-Nr. 522 2400 246 bei KD-Bank eG Dortmund (BLZ 350 601 90)
IBAN: DE93 3506 0190 5222 4002 46 (Bi�e Verwendungszweck angeben)
Internet: www.evangelisch-in-kray.ekir.de 
Facebook: h�ps://www.facebook.com/evangelisch.in.kray 



Ausgabe Dezember 2024 – Januar 2025  17  

Impressum

Gemeindebrief:
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray  
Redak�onskreis: Monika Elsner, Nina Engelsberg,  Volker Glacer, Rosie Kuhs, 
Friedemann Lillge, Anita Marschner, Erika Stokes
Der Gemeindebrief wird durch einen Helferkreis kostenlos verteilt. 
Sie finden uns auch im Internet unter www.evangelisch-in-kray.ekir.de und 
auf Facebook: h�ps://www.facebook.com/evangelisch.in.kray/
Redak�onsschluss der Ausgabe Februar/März 2025 ist der 09.01.2025 
Verantwortliche Redakteurin: Monika Elsner, Hellweg 156, 45279 Essen,   
E-Mail: monika.elsner@evangelisch-in-kray.de, Telefon: 0201 / 437 97 47
Druck: Strömer Druckservice – Auflage 4.200



18 Gemeindebrief Essen-Kray

Werbung
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  Albert Schweitzer
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GemeindeLeben aktuell
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Nachruf Pfarrer i.R. Traugott Vitz

Traugo� Vitz (Aufnahme 1984)
Geb. 24.04.1950, Verst. 11.10.2024

Nachruf für Pfarrer i.R. Traugott Vitz 

Wie wir erfahren haben, ist Pfarrer 
i.R. Traugo� Vitz am 11. Oktober 
nach kurzer schwerer Erkrankung im 
Alter von 74 Jahren  verstorben. 

Er war über vierzehn Jahre in unse-
rer Gemeinde als Pfarrer tä�g. 1992 
wechselte er auf eine Pfarrstelle in 
der Gemeinde Hilden, 2015 wurde er 
in den Ruhestand entlassen. 

In Gesprächen erinnern sich Men-
schen unserer Gemeinde ganz beson-
ders an seine Go�esdienste, sie hör-
ten ihn gerne predigen und nahmen 
so manches Gesagte mit in ihren All-
tag. Ein Trost nach seinem Weggang  
war für manches Gemeindeglied, ihn 
regelmäßig in der Morgenandacht des 
WDR zu hören. 

Lothar Albrecht, der lange Zeit als  
Presbyter mit ihm zusammengearbei-
tet hat, sagte außerdem über Traugo� 
Vitz, dass er immer sehr gut vorberei-
tet in die Presbyteriumssitzungen kam 
und sich mit jedem Tagesordnungs-
punkt vertraut gemacht ha�e. Er habe 
die Kirchenordnung genau gekannt 
und immer sehr auf Details geachtet, 
was sich auch in seiner Mitarbeit am 
Krayer Gemeindebrief gezeigt habe. 
Lothar Albrecht  erinnerte sich auch 
daran, dass Pfarrer Vitz  die damals 
noch neue Informa�onstechnik enthu-
sias�sch nutzte. Er habe einen Com-
modore 64 besessen und dafür plä-
diert, dass die Arbeit am Gemeinde-
brief durch einen Computer erleichtert 
werden könne. 

Traugo� Vitz wirkte auf seinen 
Wegen durch Kray vielleicht etwas 
zerstreut und unaufmerksam auf  
seine Umgebung, aber auch wenn er 
sich in Gedanken mit so manchen 
theore�schen Fragen  beschä�igte, 
waren für ihn seine Mitmenschen 
immer wich�g, nicht nur Gemeide-
glieder, er war allen Menschen ge-
genüber aufgeschlossen und stets 
bereit, Freundscha�en einzugehen.  

 Erika Stokes



22 Gemeindebrief Essen-Kray

Berichte aus der Gemeinde

Eine Handvoll Erde 
Bericht über den Erntedank-Gottesdienst am 6.10.2024

Eine Handvoll Erde – die 
haben wir uns im Go�esdienst 
angeschaut und uns erinnert: 
Wir sind aus Erde geschaffen. 
In der Erde steckt so viel klei-
nes Leben und so viel Leben 
wächst aus ihr heraus. Und wir 
– wir können auf der Erde 
leben und das Leben gestal-
ten. 
Eine Handvoll Erde hat uns 
begleitet im Erntedank-Go�es-
dienst, Kinder aus der Kinder-
tagesstä�e, die Kinderkanto-
rei, viele Menschen, groß und 
klein waren dabei. 
Danke für eine gute Gemein-
scha� im Go�esdienst. 

Monika Elsner
Foto: Simone Lange

Eine Handvoll Erde: So wich�g wie die Lu�, die wir atmen.
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GemeindeLeben aktuell

Unser Café an der Kirche ist wie eine 
Oase. Dort kann ich mich niederlassen, 
es mir gut gehen lassen, dort werde ich 
als Gast wunderbar umsorgt. 
Im Go�esdienst mit dem Team des 
Cafés gab es auch Oasen. Dort haben 
wir zusammengesessen und uns Ge-
schichten erzählt von Gas�reundscha�, 
die wir anbieten konnten und die uns 
angeboten wurde. Es war ein sehr 
gas�reundlicher Go�esdienst. 
„Das sollten wir ö�er machen“ – da 
waren sich hinterher alle einig. 

Monika Elsner
Foto: Ma�hias Esser

Gemütliche Runde im Café an der 
Kirche 2017     

Gastfreundschaft in Oasen des Alltags
Bericht über den Gottesdienst am 27.10.2024
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Aus dem GECKO

Vom 17.bis 21. September waren 
wir zu Besuch in Dubica, Bosnien. 
Wir, das sind Susanne Jäger, Thomas 
Lange, Mevlida Macanović, Jonas 
Moos, Doris Straßburger und Andre-
as Zervos.

Schon seit vielen Jahren hat die 
Kirchengemeinde Kray gute Kontak-
te nach Dubica und unterstützt Pro-
jekte vor Ort, wie das Jugendhaus 
Una und den Friedensverein Putevi 
Mira. Dementsprechend stand auch 
als erstes ein Besuch bei Branka 
Mandić und den Jugendlichen im 
Jugendhaus Una auf dem Plan. Im 

Gespräch mit den Jugendlichen 
wurde deutlich, wie wich�g die 
Arbeit ist, die Branka dort seit mi�-
lerweile zwölf Jahren leistet. Die 
Besuchenden haben hier nicht nur 
die Möglichkeit, sich miteinander 
auszutauschen und zu spielen, son-
dern haben mit Branka immer eine 
Ansprechperson, an die sie sich mit 
Sorgen und Problemen wenden kön-
nen.

Der Bürgermeister von Dubica, Ra-
denko Reljić, der uns zu einem Aus-
tausch eingeladen ha�e, erklärte, 
dass ihm bewusst ist, welche Vortei-

Bericht aus dem Jugendhaus GECKO

Fahrt nach Bosnien
Eine Reise der Begegnungen

Besuch bei Branka 
Mandić und den 
Jugendlichen im 
Jugendhaus Una
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Reise nach Bosnien

Gespräch mit dem Bürgermeister 
von Dubica, Radenko Reljić.

le ak�ve Jugendarbeit auch für die 
Stadt Dubica hat, denn die Land-
flucht ziehe besonders junge Men-
schen in größere Städte und sorge 
so für eine Überalterung der Gesell-
scha�. Leider sei die finanzielle Situ-
a�on der Stadt alles andere als gut, 
so dass es wohl zumindest in nächs-
ter Zeit kaum möglich sein werde, 
mehr als die Räumlichkeiten des 
Jugendhauses zur Verfügung zu stel-
len und die Kosten für Elektrizität, 
Wasser etc. zu übernehmen. 

Doch gebe es durchaus Gründe, op-
�mis�sch in die Zukun� zu schauen: 
So solle ein Jugendrat reak�viert wer-
den, der in Ratssitzungen die Wün-
sche und Bedürfnisse der Jugend-
lichen vertri� und Vorschläge ein-
bringt. Auch ein Austausch zwischen 
Jugendlichen aus Dubica und Essen 
könne von der Stadtverwaltung mit- 
finanziert werden.

Eine weitere Begegnung ha�en 
wir mit Mitgliedern des Frauenfrie-
densvereins Putevi Mira. 

Seit 1999 unterstützt der Verein 
den Dialog von Menschen verschie-
dener Religionen, organisiert Work-
shops und Seminare und unterstützt 
insbesondere alte und pflegebedürf-
�ge Menschen. 

Im Projekt „Würdiges Leben im 
Alter“ führen Pflegekrä�e Hausbe-
suche durch und helfen bei der Kör-
perpflege und Einkäufen oder bei 
der Einnahme von Medikamenten. 
Das Projekt „Begegnungsstä�e für 
alte Menschen“ bietet Angebote für 
gemeinscha�liches Erleben und Ver-
besserung der Lebensqualität, sowie 
Beratung und Informa�onen.

Neben Besuchen des orthodoxen 
Klosters und des örtlichen Friedhofs, 
auf dem Anhänger*innen der ver-
schiedenen Glaubensrichtungen und 
nicht religiöse Menschen beieinan-
der besta�et werden, dur�e natür-
lich auch ein Abstecher zu dem 2010 
verlegten Engel der Kulturen nicht 
fehlen, der mit seiner Form den Zu-
sammenhalt der abrahami�schen Reli-
gionen symbolisiert und somit ein Zei-
chen für Toleranz und Verständigung 
setzt.
Wir sind dankbar, dass wir die Gele-
genheit für diesen Besuch bekom-
men haben und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit.  

Andreas Zervos
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Bosnienreise

Begegnung mit Mitgliedern des  Frauenfriedensvereins Putevi Mira

Wir danken allen Spender*innen, die die Projekte in Dubica unterstützen und 
unterstützt haben. Möchten  Sie auch spenden, dann können Sie das über das 
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray:

IBAN: DE93 3506 0190 5222 4002 46
Bank: KD-Bank eG Dortmund

Verwendungszweck: Bosnien 06 für das Jugendhaus, Bosnien 300 für die 
Altenbegegnungsstä�e oder Bosnien 02 für würdiges Leben im Alter

Fotos + Text: Andreas Zervos
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Weihnachtsfeier im GECKO
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Sternsinger

Schutz, Förderung, Beteiligung – auf 
diesen drei Säulen ruht die Kinder-
rechtskonven�on der Vereinten Na-
�onen. Seit 35 Jahren sagt sie: 
Kinder haben Grundrechte, die welt-
weit gelten.

Genau hierfür setzen wir uns bei 
der Ak�on Dreikönigssingen 2025 ein. 
,Erhebt eure S�mme! – Sternsingen 
für Kinderrechte' lautet unser Mo�o. 
Denn noch immer ist die Not von 
Millionen von Kindern groß: 250 Mil-
lionen von ihnen, vor allem Mäd-
chen, gehen weltweit nicht zur 
Schule. 160 Millionen Kinder müs-
sen arbeiten, rund die Häl�e unter 
ausbeuterischen Bedingungen. Wir 
müssen deshalb die Rechte von Kin-
dern weltweit stärken und ihre Um-
setzung weiter vorantreiben

Bei dieser Ak�on nehmen wir 
euch gleich in zwei Regionen mit. 

In der Turkana im Norden Kenias 
haben Kinder kaum Zugang zu Schu-
len oder medizinischer Versorgung. 
We�erextreme sorgen dafür, dass 
der Teller häufig leer bleibt. Unsere 
Partnerorganisa�on macht sich für 
die Kinderrechte auf Gesundheit, Er-
nährung und Bildung stark und be-
treibt u.a. Schulen.  

In Kolumbien seht ihr, wie sich 
unser Sternsinger-Projektpartner für 
die Rechte von Kindern auf Schutz, 
Bildung und Mitbes�mmung ein-
setzt. Denn viel zu o� müssen Kin-
der hier Gewalt und Vernachlässi-
gung erleben. Programme zur Frie-
denserziehung und Par�zipa�on, 
aber auch konkrete Therapien stär-
ken Kinder wieder.

Mit der Ak�on Dreikönigssingen 
2025 ermu�gen wir Kinder und Ju-
gendliche, sich gemeinsam mit Gleich-
altrigen aller Kon�nente für die Ach-
tung, den Schutz und die Umsetzung 
ihrer Rechte einzusetzen. 

Sternsinger und Sternsingerinnen 
erfahren ganz konkret, wie sie mit 
ihrem Engagement dazu beitragen, 
Kinderrechte weltweit zu stärken. In 
diesem Sinne: Erhebt eure S�mme!

Ak�on Dreikönigssingen 2025

Aktion Dreikönigssingen 2025

Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte



Sternsinger in Kray
Gemeindehaus Isinger Feld

Am 4. Januar 2025 um 17.30 Uhr 
besuchen uns die Sternsinger zum 
Kirchenkaffee und bringen uns den 
Segen für 2025. Neben einigen Lie-
dern wird es auch unsere leckeren 
Isi–Waffeln geben.

Wer die Sternsinger verpasst oder 
nicht zu uns kommen kann, der kann 
am Montag den 06.01.2025 von 
15.00 bis 18.00 Uhr sich den Segen-
to-go in der Gastkirche St. Barbara 
abholen.

Simone Lange

Gastkirche 
St. Barbara
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Internetseite

Neue Internetseite 
Wir sind umgezogen! 
Nach längerem Einpacken und Aus-
sor�eren und neu Anschaffen haben 
wir nun alle Informa�onen und Ein-
ladungen auf eine neue Internetsei-
te gebracht. 
Noch ist nicht alles ausgepackt und 
an den rich�gen Ort geräumt, aber 
das meiste ist gescha�. 
Und das Beste daran: Dass noch nicht 
alles perfekt ist, heißt auch,  es wird 
immer noch etwas geben, was Sie 
noch nicht entdeckt haben. 
Also viele Gründe, reinzuschauen, 
zu lesen, anzusehen und teilzuneh-
men. Wir freuen uns auf Kommenta-
re, Rückfragen, Verbesserungsvorschlä-
ge – vor allem aber darauf euch online 
und „in echt“ zu begegnen! 

Ach ja, die Adresse: 
www.evangelisch-in-kray.ekir.de

Andreas Würzinger

Unser Adventskalender zum Hören 
wird dann ab dem 1. Dezember auch 
hier zu finden sein. 
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Wiederkehrende Termine

Auf einen Blick

Jeden 1. Dienstag 14.30 – 16.30 Uhr GH Kray-Mi�e: Frauengesprächskreis  
Jeden 2. + 4. Dienstag 17.30 Uhr GH Kray-Mi�e: Krea�vgruppe  
Jeden Mi�woch 10.30 Uhr GH Isinger Feld: Sitzgymnas�k 
Jeden Mi�woch 19.00 Uhr GH Isinger Feld: Tischtennisgruppe
Jeden Mi�woch 16.30–17.00 Uhr + 17.00–18.00 Uhr GH Kray-Mi�e:  
Kinder-Kantorei 
Jeden 2. + 4. Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr GH Kray-Mi�e: 
Frauengruppe für Seniorinnen  
Jeden Donnerstag 19.00 Uhr GH Kray-Mi�e: Chorprobe Chorios 
Jeden Donnerstag 20.00 Uhr GH Kray-Mi�e: Chorprobe der Kantorei  
Jeden letzten Freitag 17.00–19.00 Uhr GH Isinger Feld: Komme was Wolle  

Monatlich wiederkehrende Termine

Seniorinnen treffen sich im Gemeindehaus Mitte
Eine Gruppe von 22 Damen zwischen fast 80 und 95 Jahren tri� sich jeden 
zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr.
Wir hören in der ersten Stunde auf einen besinnlichen Text, beten, singen, 
trinken miteinander Kaffee, gratulieren zu Geburtstagen, besprechen mögli-
che Unternehmungen und klönen ein wenig. In der zweiten Stunde nehmen 
wir uns ein Thema vor, bei dem jede ihre Meinung, ihre Erfahrungen, ihre Erin-
nerungen und ihr Wissen aussprechen kann. Nach meist lebha�en Diskussio-
nen verabschieden wir uns mit dem „Irischen Abendsegen“. 

Margarethe Albrecht
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  Kinderseite



Alte Kirche Kray-Mitte, Leither Str. 31, sonntags 11.00 Uhr 

Januar 2025
Sonntag 05.01.2025 Gottesdienst mit Abendmahl 11:00 JAGER
Sonntag 12.01.2025 Gottesdienst 11:00 WILMSCHEN
Sonntag 19.01.2025 Gottesdienst 11:00 ELSNER
Sonntag 26.01.2025 Gottesdienst 11:00 WILMSCHEN

Dezember 2024
Sonntag 01.12.2024 Gottesdienstmit Abendmahl 11:00 WILMSCHEN 
Mittwoch 04.12.2024 Adventsandacht 19.00 WILMSCHEN  
Sonntag 08.12.2024 Gottesdienst 11:00 JAGER 
Mittwoch 11.12.2024 Adventsandacht 19.00 JAGER
Sonntag 15.12.2024 Gottesdienst 11:00 STOKES
Sonntag 22.12.2024 Gottesdienst 11:00 ELSNER
Dienstag 24.12.2024 Familien-GD mit Krippenspiel 15:00 JAGER
Dienstag 24.12.2024 Christvesper 18:00 WILMSCHEN
Dienstag 24.12.2024 Christmette 23:00 WILMSCHEN
Mittwoch 25.12.2024 Gottesdienst mit Abendmahl 11:00 STOKES
Donnerstag 26.12.2024 Familien-Gottesdienst  11:00 HEUN/ELSNER

Dezember 2024
Samstag 07.12.2024 Gottesdienst 18:00 JAGER 
Sonntag 08.12.2024 Kurz + Klein Gottesdienst 11:00 ELSNER
Samstag 14.12.2024 Gottesdienst mit Abendmahl 18:00 STOKES
Mittwoch 18.12.2024 Taizé - Adventsandacht 19:00 ELSNER 
Samstag 21.12.2024 Gottesdienst 18:00 ELSNER 
Heiligabendgottesdienste im Julius-Leber-Haus
Dienstag 24.12.2024 Familien-GD + Krippenspiel 15:30 ELSNER
Dienstag 24.12.2024 Familien-GD + Krippenspiel  17:00 ELSNER 
Sonntag 29.12.2024 Gottesdienst 11:00 ELSNER 
Dienstag 31.12.2024 Gottesdienst  + Empfang 17:00 JAGER 

Januar 2025
Samstag 04.01.2025 Gottesdienst + Sternsinger   18:00 JAGER
Samstag 11.01.2025 Gottesdienst 18:00 WILMSCHEN
Sonntag 12.01.2025 Kurz + Klein - Gottesdienst  11:00 ELSNER
Samstag 18.01.2025 Gottesdienst mit Abendmahl 18:00 ELSNER
Samstag 25.01.2025 Gottesdienst 18:00 WILMSCHEN 

Gemeindehaus Isinger Feld, Meistersingerstr. 52, samstags 18.00 Uhr 
G
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e

Burgundenweg
Dienstag 10.12.2024 ökumenischer Gottesdienst 15:30 WILMSCHEN
Dienstag 14.01.2025 Gottesdienst 10:00 WILMSCHEN 
Haus Kray
Mittwoch 29.01.2025 Gottesdienst 15:30 JAGER


